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10. März 2027
WEITERDENKEN
AM VORABEND
Begegnung.  Austausch. Perspektiven.

11. März 2027
WEITERDENKER
TAGUNG
Impulse. Arbeitsgruppen. Dialog.

Eröffnungsvortrag
Zukunft unter Ressourcenknappheit -
Innovationsgeist für wirkungsvolle 
und nachhaltige
(Versorgungs-)Angebote
Sebastian Bartling
Geschäftsführer und COO der Strategie-  
und Transformationsberatung philoneos



Programm
Mittwoch, 10. März 2027  |  18:00 Uhr
WEITERDENKEN AM VORABEND
RWU Hochschule Ravensburg-Weingarten, Leibnizstr. 10, Weingarten - Gebäude A, Raum 316

Henning Rudewig, Kanzler der Hochschule Ravensburg-Weingarten
Innovatives Management in öffentlichen Einrichtungen -  
Bürokratieabbau durch QM...?!
Am Beispiel einer Hochschule für Angewandte Wissenschaften

Donnerstag, 11. März 2027
WEITERDENKERTAGUNG
RWU Hochschule Ravensburg-Weingarten, Leibnizstr. 10, 88250 Weingarten

8:30 Uhr Ankommen - Netzwerkhäppchen - Losdenken

9:00 Uhr Begrüßung
Professor Dr.-Ing. Thomas Spägele - Rektor  
Professorin Dr. Anja Klimsa - Dekanin 

9:15 Uhr Grußwort
Petra Krebs, MdL - Staatssekretärin Ministerium für Soziales, Arbeit und  
Gesundheit Baden-Württemberg  

9:30 Uhr Vortrag 
Sebastian Bartling
„Zukunft unter Ressourcenknappheit - Innovationsgeist für wirkungsvolle  
und nachhaltige (Versorgungs-)Angebote“

10:15 Uhr Podiumsdiskussion 
Sebastian Bartling  - COO philoneos GmbH
Dr. Robert Bachert - Vorstand Diakonie Württemberg
Roman Götzmann    - Leitung Kompetenzzentrum Sozialpolitik DiCV

11:00 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr Arbeitsgruppen Weiterdenken I, Weiterdenken II und Weiterdenken III

12:45 Uhr Mittagessen mit Poster-Session

13:30 Uhr Arbeitsgruppen Weiterdenken IV, Weiterdenken V und Weiterdenken VI

15:00 Uhr Farewell - Visitenkartenmemory - Weiterdenken



Weiterdenken I
Die elektronische Patientenakte und ihre Rolle  
bei der Steuerung des Pflegeprozesses.
Thorsten Blocher  |  Dr. Nadine Treff

Die elektronische Patientenakte (ePA) ist ein zentrales 
Instrument für die Zusammenarbeit im Pflegeprozess. 
Der Workshop zeigt, welche Rahmenbedingungen für 
einen regelkonformen Zugriff gelten und welche Rolle 
die ePA beim digitalen Medikationsplan, in der professio-
nellen Pflegepraxis und beim sicheren Informationsaus-
tausch spielt.

Weiterdenken II
Zukunft beginnt dort, wo Menschen den Mut  
haben, den ersten Schritt zu gehen
Dr. Robert Bachert  |   Andrea Schwarz.

Innovation braucht keine perfekten Konzepte, sondern 
Menschen, die neugierig sind, Neues ausprobieren und 
Veränderung gestalten möchten. Der Workshop zeigt 
praxiserprobte Methoden, mit denen Ideen entstehen, 
Freiräume geschaffen und Innovationen Schritt für Schritt 
in Organisationen verankert werden können.

Weiterdenken VI
Systeme unter Druck -  
Warum gerade jetzt Kooperation so wichtig ist.
Walter Böttiger  |  Jochen Ziegler

Unter Druck neigen Organisationen dazu, sich abzu- 
grenzen und eigene Interessen in den Vordergrund zu 
stellen. Doch gerade die Zusammenarbeit mit vermeint-
lichen Konkurrenten und Partnern mit unterschiedlichen  
Interessen kann eigene Ziele stärken und zugleich  
gesellschaftlichen Mehrwert schaffen. Der Workshop lädt 
dazu ein, solche Potenziale zu entdecken und neue Wege 
der Zusammenarbeit auszuloten.

Weiterdenken V
Der Digitalkompass - Orientierungshilfe auf dem  
Weg der Digitalisierung.
Andreas Ritter  |  Paulin Mayer

Wie digital ist unsere Organisation heute und wohin soll 
die Reise gehen? Der Workshop verbindet Standortbe-
stimmung, Visionsentwicklung und strategische Planung: 
Gemeinsam werden der digitale Reifegrad ermittelt, ein 
gemeinsames Zielbild entwickelt und daraus konkrete 
Ziele und Initiativen abgeleitet. Eine Digitalisierungs-
Roadmap zeigt anschließend den Weg von der Vision zur 
Umsetzung.

Weiterdenken III
Diversity in der Praxis - Potenziale erkennen, 
Ideen entwickeln, ins Handeln kommen.
Dr. Claudia Boscher  |  Johannes Steinle

Vielfältige Belegschaften bieten angesichts von Fach-
kräftemangel, Digitalisierung und demografischem 
Wandel große Chancen. Der Workshop beleuchtet unter-
schiedliche Perspektiven von internationalen  
Mitarbeitenden und verschiedenen Qualifikationsniveaus 
über den Umgang mit digitalen Technologien bis zur 
berufsgruppenübergreifenden Zusammenarbeit.  
Impulse, Erfahrungsaustausch und Praxisbeispiele  
verbinden sich dabei zu konkreten Handlungsideen.

Weiterdenken IV
Soziale Arbeit im Spannungsfeld der finanziellen 
Schieflage öffentlicher Haushalte.
Dr. Michelle Flohr  |  Sara Sigg

Steigende Sozialausgaben und angespannte kommunale 
Haushalte setzen präventive Angebote wie Schulsozial-
arbeit, Sucht- und Erziehungsberatung zunehmend unter 
Druck. Der Workshop beleuchtet das Spannungsfeld von 
Wirkung und Finanzdruck und diskutiert, wie die Wirkung 
Sozialer Arbeit trotz begrenzter Ressourcen sichtbar und 
nutzbar gemacht werden kann.

ARBEITSGRUPPEN



Poster-Session in der Mittagspause 
Weiterdenkertagung 2027

Veranstalter 
Berufsbegleitender Masterstudiengang „Management im Sozial- und Gesundheitswesen“
Leibnizstraße 10, 88250 Weingarten, Gebäude A, Raum 316/317
www.rwu.de/weiterdenkertagung
Melden Sie sich gerne direkt hier an! 

Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr beträgt EUR 40,00. Bitte überweisen Sie den Betrag an: 
Landesoberkasse Baden-Württemberg 
IBAN: DE02 6005 0101 7495 5301 02 
Bitte geben Sie bei der Überweisung unbedingt nachfolgenden Angaben vollständig und korrekt an.  
Nur so kann Ihre Zahlung eindeutig zugeordnet werden. 
Verwendungszweck: 1875240014014 - Projektnummer 7446020201

Wir danken allen Mitwirkenden und Unterstützern:

Aus der Praxis, für die Praxis: Neue Wege im Sozial- und Gesundheitswesen
 
In der Mittagspause geben Einrichtungen Einblicke in aktuelle Projekte aus der Praxis.  
Die Poster zeigen, welche Herausforderungen sie bewegt haben, welche Ideen entstanden sind, was sich bewährt 
hat und welche Erfahrungen für andere Organisationen hilfreich sein können.  

Die Themen reichen dabei von selbstorganisierter Dienstplanung und der Integration internationaler Fachkräfte bis 
zum digitalen Umgang mit Gewaltvorfällen sowie weiteren Projekten zu Digitalisierung, Gesundheitsmanagement 
und dem Einstieg in den Pflegeberuf. 

Entdecken Sie konkrete Praxisbeispiele, kommen Sie mit den Beteiligten ins Gespräch und nehmen Sie Ideen für 
Ihre Organisation mit.

KompIGA wird durch das Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt (BMFTR) im Programm „Zukunft der Wertschöpfung – 
Forschung zu Produktion, Dienstleistung und Arbeit“ gefördert und vom Projektträger Karlsruhe (PTKA) betreut

https://www.rwu.de/studium/studiengaenge/management-im-sozial-und-gesundheitswesen#tab-2578
https://s2survey.net/Weiterdenkertagung27/

